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SCHWERBEHINDERUNG

So lesen Sie den neuen Schwerbehindertenausweis

|  Seit dem 1.1.15 wird nur noch der neue Schwerbehindertenausweis im Scheck-
kartenformat ausgestellt. Diese Grafik zeigt Ihnen im Überblick sämtliche Aus-
weisdaten und -angaben Ihrer Mandanten und sich daraus ergebende Rechte.  |

Der neue Schwerbehindertenausweis

1 Merkzeichen „B“ (= Begleitperson) auf Ausweisvorderseite. Eine Person darf den Schwerbehinderten 
unentgeltlich in Bus/Bahn begleiten (s.u.).

2 Auch für die neuen Ausweise sind weiterhin reguläre Passbilder ausreichend (kein biometrisches Foto). 
Diese werden mit dem Antrag eingereicht und eingescannt. Auf Antrag ohne Lichtbild, wenn Ihr Mandant das 
Haus nicht/nur mithilfe eines Krankenwagens verlassen kann. Wer der Bildspeicherung zustimmt, muss bei 
Folgeanträgen kein neues Foto einreichen.

3 Gültigkeitsdauer: 3 Monate vor Ablauf Neuantrag stellen. Achtung: Anträge deutlich vor Gültigkeitsende 
bergen die Gefahr, dass das Versorgungs- oder zuständige Landesamt neue Befunde erhebt/Begutachtungen 
erfolgen und ggf. der GdB abgesenkt bzw. Merkzeichen nicht erworben werden. 

4 Kennzeichnung in Braille-Schrift (sch-b-a-)

5 (=Grad der Behinderung). Für die Erlangung der Schwerbehinderteneigenschaft ist ein GdB von mindestens 
50 erforderlich. Alternative: Prüfen Sie, ob die Anerkennung als einem schwerbehinderten Menschen 
Gleichgestellter infrage kommt (dann genügt ein GdB von 30). Ein Gleichstellungsantrag ist bei der örtlichen 
Agentur für Arbeit zu stellen.

6 Zeile mit sieben Kästen für  ggf. erworbene Merkzeichen (Nachteilsausgleiche). Es gibt folgende 
Merkzeichen: Bl = Blindheit, G = erhebliche Gehbehinderung, aG = außergewöhnliche Gehbehinderung, 
Gl = Gehörlos, H = Hilflosigkeit, RF = Reduzierung Rundfunkgebühren auf 1/3 (5,83 Euro/Monat), 
1. Kl. (1. Wagenklasse mit Fahrausweis der 2. Wagenklasse in Zügen) sowie „B“ (immer auf Ausweisvorder-
seite). Mit einer Freifahrten-Wertmarke (72,00 EUR/Jahr) können Ausweisinhaber kostenlos den öffentlichen 
Nahverkehr sowie alle bundesweiten Nahverkehrszüge der Deutschen Bahn nutzen (RB, RE, IRE, S-Bahn). 
Liegen die Merkzeichen „H“ oder „Bl“ vor, kann die Freifahrten-Wertmarke kostenlos beantragt werden 
(§§ 145 ff. SGB IX).

7 Geschäftszeichen des Versorgungs- oder zuständigen Landesamtes: Bei Schriftverkehr oder einem 
Neuantrag stets angeben.

8 Englische Kennzeichnung, aber Ausweisberechtigungen (z.B. Nahverkehrsnutzung) gelten nicht im Ausland.

Bildquelle: BMAS
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PRAXISHINWEIS  | Auch wenn seit Januar 2015 nur noch der neue Schwerbehin-
dertenausweis ausgestellt wird, behalten alte Ausweise bis zu dem auf ihnen ge-
nannten Ablaufdatum ihre Gültigkeit. Es besteht keine Umtauschpflicht.

◼◼ Vier Mandantenirrtümer über den Schwerbehindertenausweis

Wo ist die Freifahrt-Wertmarke?
Der Ausweis wird mit Beiblatt ausgestellt, das auch die Wertmarke enthält. Die-
ses Beiblatt muss der Mandant stets zusammen mit dem eigentlichen Ausweis 
mit sich führen, außer er ist Inhaber des Merkzeichens „B“ (Ausweisvorderseite). 
Ansonsten genügt das Mitführen des Ausweises allein für die Nutzung der öffent-
lichen Verkehrsmittel und der Deutschen Bahn nicht. 

Sind Behindertenparkplätze nutzbar?
Ein hinter der Fahrzeugscheibe befestigter Schwerbehindertenausweis genügt 
nicht. Ihr Mandant muss beim Straßenverkehrsamt/städtischen Ordnungsamt 
den blaufarbenen „Parkausweis für Personen mit Behinderungen in der Europä-
ischen Union“ beantragen. 

Wer kann „Begleitperson“ sein?
Hat der Ausweisinhaber in Bus oder Bahn eine Begleitperson (Merkzeichen „B“), 
so muss dies nicht ein Familienangehöriger oder bestimmter Personenkreis 
sein. Zwar sind die von einer Begleitperson zu erfüllenden Anforderungen nicht 
ausdrücklich gesetzlich geregelt, jedoch muss sie in der Lage sein, in der kon-
kreten Situation die erforderliche Unterstützung (z.B. beim Ein- und Ausstieg) 
leisten zu können, weshalb Kinder mitunter nicht infrage kommen können. 

Keine Parkerleichterungen? Doch! 
Ihr Mandant erhält keinen der o.g. EU-Parkausweise, da ggf. das Merkzeichen 
„aG“ nicht zuerkannt wird? Dann besteht die Alternative, den orangefarbenen 
Ausweis für Parkerleichterungen zu beantragen (für besondere Gruppen Schwer-
behinderter (Gleichstellung), § 46 Abs. 1 Nr. 11 StVO). Mit diesem können zwar die 
Behindertenparkplätze nicht genutzt werden. Aber er ist mit  Parksonderrechten 
und Erleichterungen verbunden (z.B. Parken in Be- und Entladezonen, Anwoh-
nerparkplätze etc.). Ausweiserteilung: Wie EU-Parkausweis.

Hinweis  | Viele Mandanten gehen davon aus, dass bei Zuerkennung des 
Merkzeichens „B“ eine Begleitperson zwingend mitfahren muss. Der Aus-
weisinhaber kann jedoch jederzeit auch allein reisen und ist nicht verpflich-
tet, bei Fahrten eine Begleitperson zu haben. 

↘↘ WEITERFÜHRENDER HINWEIS

•	Eine Rechtsprechungsübersicht zu aktuellen Entscheidungen der Sozialgerichte zur 
Zuerkennung der Merkzeichen und Schwerbehinderung finden Sie auf Seite 44 in dieser 
Ausgabe

Beiblatt muss 
zusammen mit dem 
Ausweis vorgezeigt 
werden

Begleitperson kann 
jeder sein, der 
entsprechend 
unterstützen kann
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